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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

  
Tagesordnung I Punkt 15 der öffentlichen Sitzung am 30. Juni 2020

Vorlagen-Nr. 19-F-20-0021

Fahrradverbindungen ins Wiesbadener Umland
- Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 26.11.2019 -
- Protokollnotizen des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr vom 04.02.2020 (PN 0006) und 
17.03.2020 (PN 0075) - 

Während die Anbindungen entlang des Rheins bereits gut ausgebaut sind, eine 
Radschnellwegverbindung nach Mainz im kommenden Doppelhaushalt vorgesehen ist und sich die 
langfristigen Planungen für kommende Radschnellwegverbindungen in Richtung Frankfurt 
konkretisieren, fehlt es aktuell noch an der Anbindung Wiesbadens mit den umliegenden 
Taunusgemeinden. 
Folgerichtig kam im zweiten Radverkehrsforum am 13. November 2019 vermehrt der Wunsch auf, 
Wiesbaden besser mit dem nördlichen Umland zu verbinden. Auch in der im März 2019 
veröffentlichten Broschüre „Rad-Hauptnetz Hessen“ vom Hessischen Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnen werden für den Bereich der Landeshauptstadt Wiesbaden 
gravierende Netzlücken, vor allem zu den Zielen Taunusstein, Niedernhausen und Eppstein, 
aufgezeigt1.
Notwendig sind alltagstaugliche Radverbindungen über die Platte und die Eiserne Hand in 
Richtung Taunusstein sowie aus den östlichen Wiesbadener Vororten nach Niedernhausen und 
nach Eppstein. Zum Teil erscheinen Bestandswege in das Konzept integrierbar, wie z.B. die 
mindestens teilweise asphaltierte Alte Straße in Richtung Platte. Da die benötigten 
Radwegeverbindung jedoch nicht alle innerhalb der Wiesbadener Stadtgrenzen liegen und 
denkbare Trassen parallel zu Bundes- und Landesstraßen liegen könnten, bedarf es einer 
gemeinsamen Initiative der Landeshauptstadt Wiesbaden, der umliegenden 
Gebietskörperschaften, des Landes Hessen sowie Hessen Mobil, um das Ziel einer umfassenden 
Vernetzung der Radwege zwischen Wiesbaden und dem Umland zu erreichen.

Der Ausschuss möge beschließen, 
die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, mit den umliegenden Gebietskörperschaften Taunusstein, 
Niedernhausen, Eppstein, dem Rheingau-Taunus-Kreis, dem Main-Taunus-Kreis, dem Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen sowie Hessen Mobil Gespräche 
aufzunehmen mit dem Ziel, ein Maßnahmenplan mit Zeitplan zu entwickeln, um das vorhandene 
Konzept der Rad-Hauptnetze für Wiesbaden und Region in die Praxis umzusetzen. 

Beschluss Nr. 0162

Der Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird angenommen. 
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .07.2020
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Uebersohn
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .07.2020

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .07.2020
    - 16 -

Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung Mende

Oberbürgermeister
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